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Herren Bezirksklasse Gr.1

TTC Aichtal II : VFB Oberesslingen/Zell II 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

TTC Aichtal II gegen VFB Oberesslingen/Zell II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:32 in den Sätzen gewannen die
Akteure von VFB Oberesslingen/Zell II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr.1 gegen den
TTC Aichtal II. 225 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel van der Valk /
Schaaf den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Balasso / Mezger beim 3:0 ihren Gegnern
Ernst / Akca. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Palföldi / Hennig
daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen van der Valk / Schaaf abgaben und eine Niederlage
kassierten. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Eigner / Bambey und Trautner / Pohlner, die
Eigner / Bambey letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Marco Balasso beim 14:12, 11:
4, 6:11, 11:7 gegen Martin Ernst doch überlegen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Markus Mezger sein Spiel gegen Simon van der Valk letztlich in vier
Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Michael Palföldi machte dagegen mit Levent Akca beim 11:9, 11:7, 11:6 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Carsten Eigner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Hennig, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Pohlner,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Walter Bambey kam mit der Spielweise von Andreas
Trautner am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Aichtal II und
VFB Oberesslingen/Zell II. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon van der Valk war
hingegen Marco Balasso, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld
als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für van der Valk zu Ende
ging. Das Einzel zwischen Markus Mezger und Martin Ernst endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Palföldi im
Match gegen Michael Schaaf, das 0:3 verloren ging. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Einen Zähler für die Gäste musste Carsten Eigner bei der 1:3-Niederlage gegen
Levent Akca in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Sebastian Hennig und Andreas Trautner,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Timo Pohlner konnte Walter Bambey anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Es
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dauerte eine Weile, bis Balasso / Mezger ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen van der Valk / Schaaf
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Aichtal II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die SpVgg Stetten am 09.12.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft VFB
Oberesslingen/Zell II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSuGV
Grossbettlingen am 09.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Aichtal II

Doppel: Balasso / Mezger 1:1, Palföldi / Hennig 0:1, Eigner / Bambey 1:0 
Einzel: M. Balasso 1:1, M. Mezger 1:1, M. Palföldi 1:1, C. Eigner 1:1, S. Hennig 0:2, W. Bambey 1:1 

 VFB Oberesslingen/Zell II
Doppel: van der Valk / Schaaf 2:0, Ernst / Akca 0:1, Trautner / Pohlner 0:1 
Einzel: S. Valk 2:0, M. Ernst 0:2, M. Schaaf 1:1, L. Akca 1:1, A. Trautner 1:1, T. Pohlner 2:0


